Realschule Mater Salvatoris
Folgende Projekte wollen wir mit dem Hungermarsch am 27.2.2018 unterstützen:
1. Misereor-Projekt:
In Madagaskar können rund ein Drittel der Menschen nicht lesen und schreiben. Nur zwei von drei Kindern werden eingeschult und oft ist die nächste Schule kilometerweit entfernt. Mit der Unterstützung von Misereor richten Eltern in abgelegenen Dörfern Schulen für ihre Kinder ein. Der Misereor-Partner VOZAMA übernimmt die Organisation, die Lehrerausbildung und hilft bei der Anschaffung von Lern- und Schulmaterialien. Fast alle Kinder, die in den Dorfschulen unterrichtet werden, besuchen später eine staatliche Schule, mehr als die Hälfte erreichen höhere Bildungsabschlüsse.

2. Salvatorianische Projekte:
Die Salvatorianerinnen fördern junge Mädchen durch Schulbildung und Ausbildung im Bereich Hauswirtschaft in Pakistan.
In Mosambik unterstützen sie eine Schule, in der Kinder vom Kindergarten bis zum 6. Schuljahr unterrichtet werden.

3. Gesundheitsprogramm in Bolivien
In Cochabamba findet ein Schul- und Gesundheitsprojekt für arme Andenkinder und Jugendliche statt. Dies wird von einer pensionierten Ärztin geleitet.

4.  Projekt KIDA
[bookmark: _GoBack]Hiermit werden in Osteuropa und Afrika stark behinderte Kinder aus ärmsten Verhältnissen, aber auch arme begabte Kinder unterstützt.

